
[S] Sitzung am 20. Jänner. Fr. v. Haner. S 

Ohne in weitere Details über den Inhalt des Buches eingehen zu können, 
machte Herr v. Hauer noch auf die vortrefflichen, demselben beigegebenen 
Illustrationen aufmerksam. Als besonders gelungen unter denselben dürfen wir 
wohl die im reducirten Maassstabe wiedergegebenen Landscliaftsbilder der ver
schiedenen geologischen Perioden von Herrn Prof. K"r. Unger bezeichnen. 

Einer von Herrn Dr. Johann Palacky in Prag an Herrn k. k. Hofrath 
W. Haidinger gerichteten Zuschrift zu Folge hat der landwirtschaftliche 
Kreisverein in Prag in der Ausschusssitzung am 10. Jänner I. J. beschlossen, 
eine detaillirte landwirlhschaftlich-wissenschaftliche Erforschung des Prager 
Kreises auszuführen. Agronomische Karten, auf Grundlage der Katastralkarten, 
sollen ausgeführt, Bodensinalysen nach einem umfassenden System sollen vor
genommen und so der Landwirth über das Wesen der Bodenkraft, Boden
erschöpfung u. s. w. belehrt werden. Herzlich wünschen wir dem wichtigen und 
grossen Unternehmen, für welches Herr Palacky die Vorarbeiten leitet, einen 
raschen und gedeihlichen Fortgang. 

Von Herrn Flor. Kutschker in Vils endlich erhielten wir einen im 
grösseren Maassstabe ausgeführten Situationsplan der Petrefactenlocalitäten des 
Vilsthales zur Erläuterung der von ihm eingesendeten Petrefacten. Bei dem 
hohen Interesse, welche die dortigen Vorkommen, namentlich durch die neueren 
Arbeiten Oppel's erlangten, ist uns diese Karte, die insbesondere auch bei 
künftigen Specialuntersuchungen sehr nützlich sein wird, von grossem Werthe. 

Das eben vollendete 4. (Schluss-) Heft des 12. Bandes des Jahrbuches der 
lt. k. geologischen Reichsanstalt wird vorgelegt. Nebst einem Vorworte des 
Directors Herrn Hofrathes W. Haidinger, dem Verzeichnisse der neugewon
nenen Correspondenten, den Verhandlungen und laufenden Berichten über 
Laboratorium, Museum und Bibliothek, enthält dasselbe Abhandlungen der Herren 
M.V. Lipoid, F. Stoi iczka und A. Pichler, dann das von Herrn A.Fr.Grafen 
Marschall angefertigte Register. 

Zum Schlüsse spricht der Vorsitzende sämmtlichen Herren, welche als 
Gäste durch ihre lehrreichen Vorträge unsere heutige Sitzung zu einer so 
anregenden gestalteten, den Herren Prof. S u e s s , Prof. v. Hochstetter, 
Dr. Zittel und F. Karrer den verbindlichsten Dank aus und fordert sie auf 
recht oft aus dem reichen Schatze ihrer Erfahrungen uns Mittheilungen zu 
machen. 


